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Amerikaniſche Zuſtände der Gegenwart
Weit mehr als auf die kürzlich beſprochene Angele

genheit der Wiederwahl Grants ſollte unſere Aufmerk
ſamkeit ſich auf die Verhältniſſe der ſogenannten Süd
ſtaaten richten wo in dieſem Augenblicke viel wichtigere Dinge
vorgehen Allerdings haben die Südſtaaten ſchon vor längerer
Zeit ihre ſämmtlichen politiſchen Rechte wieder erlangt allein
noch lange herrſchen in ihnen keine auch nur einigermaßen
geordneten Zuſtände im Gegentheil ſieht es wie die Beiſpiele
von Miſſiſſippi South Carolina und Louiſiana lehren ver
hältnißmäßig ſchimmer aus als gleich nach Beendigung des
Krieges der Racenkampf iſt nämlich in ſchönſter Blüthe
Die Gründe der Unzufriedenheit ſind zwar zum Theil noch
die alten noch immer wahrt z B das herrſchende Zolliyſtem
die Intereſſen der nordſtaatlichen Handelswelt die der dem
Freihandelsſyſtem zuneigenden ſüdſtagatlichen Rohproducenten
zurückſetzend Allein das iſt nicht die Hauptſache ſondern viel
mehr der ſchroffe Gegenſatz der Racen ſeit der Emancipation
der Neger Wem man die Schuld ravon in die Schuhe
ſchieben ſoll läßt ſich nicht gut entſcheiden Die Radicalen
aben allerdings dadurch ſchwer gefehlt daß ſie die weißen
flanzer ohne alle Rüdſichtnahme ganz in die Hände der

Schwarzen geliefert und ſie materiell gänzlich heruntergebracht
haben allein das iſt doch nur die natürliche Strafe für den
ſo ſchamlos betriebenen Negerhandel und die zum Theil
unmenſchliche Behandlung der Schwarzen Jetzt gäbe man
ſie gern frei wenn ſie ihre tropiſche Heimaty wieder auf
ſuchen wollten aber ſie ſind da und bleiben da und haben
nun in ihrer bedeutenden Ueberzahl die vollſtändige Präpon
deranz über ihre ehemaligen Treiber und Dränger Was die
Schwarzen nicht felbſt wußten das brachten ihnen die vom
Norden her eingewanderten oder abſichtlich geſendeten Radi
calen bei leichtes Spiel bei den zur Faulheit und wilden
Politikmacherei ſchon ohnedies geneigten Schwarzen findend
Die weißen Grundbeſitzer pacificirte Rebellen nunmehr ſuch
ten nach Revaunche an ihren ehemaligen Geſchöpfen und deren
jetzigen Hetzern und ſo entſtanden die KuKlux Jn dieſem
Augenblicke herrſcht nun eine ſolche Erbitterung der
Bogen iſt ſo ſtraff geſpannt daß eine blutige Epiſode der
andern folgt und zwar jetzt ſtets von den Schwarzen ausgehend
Sie fühlen ihre Stärke und benten die günſtige Chance ihrer

rößern Zahl gehörig aus ſind faſt ſchon die Herren und die
eißen möchten jetzt wohl gern daß die Südſtaaten ſo unter

eine Art von Belagerungszuſtand geſtellt würden
So ſieht es in den Staaten des Südens aus Müßte man

nicht die UVvited states viel eher als ein ungeheures Coloniſa
tiensgebiet denn als einen Staat anſehen ſo wäre es nicht zu viel
ſie einen durch und durch faulen bis in die innerſten Säfte
verdorbenen Staat zu nennen Nur das fortwährende Erneuern
der Elemente durch die Einwanderung erhält ihn bei Leben
Aber auch dieſe hat ſo abgenommen daß jetzt kaum noch die
Hälfte des ehemaligen jährlichen Zufluſſes Amerikas Boden
betritt ſollte nicht der traurige finanzielle politiſche und ſociale
Zuſtand des Landes wenigſtens mit eine Urſache dieſer Er
ſcheinung ſein

Viele brennende Fregen ſtellt die Zukunft den vereinigten
Staaten zur Löſung aber die ſchlimmſte die Racenfrage
ſcheint ſchon jetzt ungusweichlich zur Löſung zu drängen und
nur ihre glückliche befriedigende Löſung vermag die Südſtagten
zu einem neuern beſſern Daſein zu befähigen
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Deutſches Reich

Berlin den 14 September
Der Kaiſer welcher ſich am Freitag zu den Manövern

bei Friedberg begeben batte iſt am Sonnkeg wieder ron dort
nach Hannover abgereiſt Die Reiſe von Friedberg nach Han
nover war von ununterbrochenen enthuſiaſtiſchen Kundgebungen
der Bevölkerung begleitet An allen Halteſtellen hatten ſich
die Bewohner der Umgegend in großer Menge eingefunden
und begrüßten den Kaiſer mit lebhaften Zurufen Jn Kaſſel
wur e Se Majeſtät von dem Kronprinzen und der Kronprin
zeſſin ſowie von deren Söhnen den Prinzen Friedrich Wil
helm und Heinrich empfangen und von den Spitzen der Be
hörden begrüßt Von Kaſſel aus reiſte der Kaiſer in Beglei
tung des Kronprinzen und der Kroprinzeſſin Die Ankunft
in Hannover erfolgte Nachmit ags 4 Uhr auf dem Bahnhofe
daſelbſt wurde der Kaiſer von der Prinzeſſin Albrecht dem
Großherzoge von Mecklenburz Schwerin und dem Herzoge von
Altenburg empfangen Die Ehrenwache hafte das Olden
burgiſche Jnfanterie Regiment Nr 9 geſtellt Der Kaiſer
iſt bei ſeiner diesmaligen Anweſenheit zu den Königsmanörern
bei Hannover von ſämmtlichen Prinzen mit Ausnahme der
Prinzen Alexander und Georg umgeben Auch iſt nicht unbe
merkt geblieben daß wieder der Herzog Wilhelm von Meckllen
burg Schwerin in der königlichen Suite erſcheint Wie die

Ztg hört ſollen die Differenzen zwiſchen dem Herzog
und der Herzogin ausgeglichen ſein und dürfte der Winter
das Ehepaar vielleicht wieder in Schloß Bellevue bei
Berlin ſehen

Wie es den Anſchein hat wird die bevorſtehende Reichs
tagsſeſſion an Jnterpellationen wohl keinen Mangel ha
ben Die Organe der Ultramontanen wie der Socialdemokra
ten drohen bereits mit einem Jnterpellationsſturm über das
Vorgehen gegen die Vereine ihrer Parteien Dem gegenüber
verlautet nun der Montagszeitung zufolge die Reichsre
gierung werde in anderer Weiſe wie bisher wo ſie ſich hinter
die Formen flüchtet und damit den Jnterpellationen die Spitze
abbrach mit einem großen Apparat von Beweismaterial vor
rücken um klarzuleren daß ſie der Sache der Ordnung und
der ſtaatlichen Autorität weſentliche Dienſte durch ihre Anord
nungen geleiſtet hat Man kann nur wünſchen das ihr das
gelingen möge Die Reichstagsſeſſion wird nach dieſer Rich
tung hin gewiß beſonders intereſſant werden

Bei derr bielefelder liberalen Wahlcomite für die Neu
wahl zum Landtage hat ſich wie berichtet wird auch der
frühere deutſche Botſchafter in Paris Graf Harry Arnim
als Candidat gemeldet mit der Verſicherung daß er ſtets die
Politik des Reichskanzlers unterſtützt habe Die bielefelder
Liberalen ſchienen aber einen oppoſitionellen Einſchlag in dem
Gewand dieſer Reichsfreundlichteit zu wittern und haben die
Candidatur lediglich als Curioſum ad acta genommen Viel
leicht ſehen wir den Grafen Harry demnächſt an einer anderen
Thüre anklopfen das Centrum hat ja wohl auch noch einige
Plätze zu vergeben

Aus dem nunmehr eingegangenen Berichte des Geſchwa
dercommandanten Kapitän Zempſch über den Vorfall bei
Guetarig theilt die Nordd A Folgendes mit

Am 3 und 4 September füllten Nautilus und Albatroß
Waſſer auf in Paſſages und am 5 d M Morgens um 5 Uhr
gingen die Schiffe in See zuerſt an der Küſte entlang öſtlich bis
vor den Bidaſſoafluß um die Gegend kennen zu lernen und dann
ebenfalls dicht unter Land weſtlich zurück nach Santander zu Als
ſie in der Nähe der kleinen befeſtigten Stadt Guetaria welche von
Regierungstruppen beſetzt iſt kamen hörte man Geſchütz und Gewehrſeug und ſah näher kommend daß die Stadt Guetaria von den

Carliſten die einen naheliegenden Bergrücken beſetzt hatten mit Ge
wehrfeuer beſchoſſen wurde Die Stadt hat nach dieſer Seite hin
eine alte Mauer hinter welcher Jnfanteriſten der Garniſon ſtandenund auf die Carliſten welche ihrerſeits in niedrigem Gebüſch hinter

Steinen gedeckt lagen feuerten Eine hohe auf dem Berge domini
rend gelegene Bakterie feuerte mit einem Geſchütz nach den Carli
ſten aber ſcheinbar h Erfolg Die Letzteren hatten wie es ſchien
kein Geſchütz Die Schiffe gingen auf ihrem Kurſe dicht an der
Küſte entlang unbeirrt weiter und hatten das Fort und die Stadt
Guetarig längſt paſſirt mochten aber etwa 800 Meter quer ab von
den nächſtliegenden Carliſten entfernt ſein als dieſe ihr Feuer auf
ſie richteten Die Kugeln pfiffen der Mannſchaft um die Köpfe
und durch die Takelage zum Theil ſchlugen ſie dicht vor und hinter
dem Schiff ins Waſſer glücklicherweiſe wurde Niemand getroffen
Ein Mißverſtändniß konnte hier gar nicht obwalten die Flaggen
wehten klar aus es war gegen II Uhr Vormittags und heller
Sonnenſchein Die Schußrichtungen von den Carliſten aus gegen
die Stadt Guetaria und gegen Albatroß und Nautilus waren mehr
als 90 Grad auseinander ſo daß auch in dieſer Beziehung ein Ver
ſehen der Carliſten unmöglich wär Als die Schiffe das Feuer be
kamen und der Capitän Zembſch merkte a die Gewehre der Car
liſten bis an die Schiffe heran und über dieſelben hinweg trugen
drehte er in einem Bogen nan von Land ab und ließ Klar
Schiff ſchlagen machte auch an Albatroß der in dieſem Augen
blick etwas weit ab war das Signal Klar zum Gefecht Gleich
zeitig bat er den Korvettenkapitän von Noſtiz an Bord zu kommen
und verabredete mit ihm auf welche Weiſe ſie den von den Carli
ſten beſetzten Bergrücken beſchießen wollten und daß dafür zu ſorgen
ſei daß keines derzin re liegenden Bauernhäuſer getroffen
werde Nachdem dies geſchehen feuerten beide Schiffe einige Schuß
mit dem vorderen Geſchütz aus der Bugpforte mit den mittleren
Geſchützen aus den Seitenpforten und mit dem Heckzeſchütz ous
der Heckpforte während ſie in einem Bogen langſam und durch
ſchnittlich 1300 Meter Entfernung paſſirten Der erſte Schüſſe des

Nautilus ging etwas zu niedrig der zweite ging über den Berg

konnte vom Schifſe aus ſehen daß die Carliſten theils nach dem
Jnnern zu theils nach dem Waſſer in ein Seitenthal flohen Da
nach 3 weiteren Schüſſen das Feuer der Carliſten aufhörte ſo ſtell
ten die Schiffe auch das ihrige ein und nahmen ihren alten Kurs
wieder auf Auch Albatroß der auf weitere Entfernung ſchoß
glaubt einige Treffer erzielt zu haben Nautilus verfeuerte 7

Albatroß 8 Schuß
Mehreren in geht aus Berlin folgende Mitthei

lung zu Der Reichskanzler hat zur Zeit als eine Expedi
tion von Kriegsſchiffen nach den ſpaniſchen Gewäſſern in
Erwägung gezogen wurde den Rath ertheilt unſere Panzer
flotte dorthin zu ſenden Der Marineminiſter v Stoſch hielt
jedoch aus Gründen die bei dieſer Gelegenheit in der Preſſe
erörtert wurden die Abſendung eines Panzergeſchwaders nicht
für rathſam und es iſt damals angenommen worden daß
der Kaiſer dieſe Entſcheidung zu der ſeinigen gemacht a
Krute will man wiſſen daß Fürſt Bismarck auf ſeinen erſten

Vorſchlag zurückzukommen beabſichtige Ohne eine Gewähr für
dieſe Mittheilung zu übernehmen möchten wir doch bemerken
daß auch in militäriſchen Kreiſen mit dem Kugelwechſel vor
Gueteria die Angelegenheit nicht als abgeſchloſſen betrachtet
wird Die eclatante carliſtiſche Provocation verlangt ſchon
deshalb eine Genugthuung weilſdie Ehre unſerer Flagge in einer
des deutſchen Namens würdigen Weiſe vor den Angreifern der
ſelben erſcheinen muß

Jn din Artilleriedepots und Patronenfabriken in
denen Patronen für das Jnfanteriegewehr m 71 angefertigt
werden ſind zum ſchnelleren Betriebe der Arbeiſen ſog Füll
maſchinen die aus England bezogen in Gebrauch genom
men Dieſe Maſchinen füllen ſelbſtſtändig die Pulverladung
und zwar ganz genau in die Hülſe ein Die Wachsblättchen
und Kugeln werden von Frauen die vorzugsweiſe in dieſen
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Zwei Mütter
Roman in zwei Abtheilungen von Ernſt Fritz e

Fortſetzung

Durch ihres Gatten Fürſorge vorbereitet empfing ſie in
Emberg ein wohldurchheiztes hübſches Zimmer mit der Aus
ſicht auf den Platz welchen Enkholm damals auf der Durch
reiſe im langweiligen Sonntagsverkehr betrachtet und ſehr
öde gefunden hatte
Als Alles ſtill geworden war nahm ſie Rückſprache mit dem
e der ihr eine Einlaßkarte zum Schwurgerichte
hatte verſchaffen müſſen und auf ſeinen Rath bereitete ſie ſich
am nächſten Morgen vor ohne Unterbrechung in derſelben zu
verweilen Sie verſchmähete die Vorſorge der gefälligen Wir
thin nicht die ihr ein Frühſtück hinreichend das Mittagsmahl
zu erſetzen einpackte und ihr verhieß einen Kellner anzuweiſen
ihr eine Taſſe Chocolade in den Zwiſchenpauſen zu ſerviren
damit ſie nicht genöthigt ſei ihren Platz zu verlaſſen den ſie
einmal gewonnen

Die Nothwendigkeit aller Vorſichtsmaßregeln leuchtete ihr
klar ein als ſie den Saal betrat und ihn ſchon gedrängt voll
fand obwohl es noch früh war Aber der Zufall begünſtigte
ſie Eine jüngere Dame den höhern Ständen angehörig ſah
die würdige ſtattliche Frau eintreten und mit einiger Ver
legenheit hilflos nach einem Plätzchen ſich umſchauen

Sie winkte ihr und deutete auf einen bequemen Stuhl
neben ſich

Frau Hsberg begab ſich ohne Zeitverluſt dahin Es wird
mir ein Vergnügen ſein gnädige Frau flüſterte die fremde
Dame mit verbindlichem Tone wenn Sie von dieſem Platze
Gebrauch machen wollen Jch habe ſoeben die Nachricht er
halten daß meine Freundin für die ich ihn verwahrt hatte
unwohl geworden iſt und nicht kommen wird

Frau Osberg nahm dankbar das Anerbieten an und ſie ge
wann nicht allein dadurch einen Platz von wo ſie das trau
rige Drama volſſtändig überblicken konnte ſondern ſie errang
noch den rn von der gefälligen jungen Frau über alle
Perſönlichkeiten Auskunft zu erhalten die bei dieſem Drama
betheiligt waren

nene en Mit ungetheilter Aufmerkſamkeit verfolgte Frau Osberg die

erſten Anſänge eines gerichtlichen Verfahrens das ihr völlig
freind war aber ein Wehegefühl eigener Art raubte ihr faſt
die Faſſung als nun die beiden Angeklagten erſchienen und
nahe bei ihr auf der Anklagebank ſich niederließen

Mit bleichem Geſichte mit verſtörten Blicken ſaß ſie da und
wagte nicht ſich zu rühren aus Furcht dadurch die Aufmerk
ſamkeit der beklagenswerthen Frauen zu erregen Jhre Nach
barin wußte auf der Stelle ihre Gemüthsbewegung zu deuten
Sie kennen wohl die Angeklagten fragte ſie gutmüthig

Sehr wenig flüſterte Frau Osberg zurück Allein der
Contraſt erſchütterte mich Als ich ſie das erſte Mal ſah da
frappirte mich die Schönheit und Liblichkeit der jungen Frau
im Ballſaale und als ich ſie zum zweiten und letzten Male
ſah da war ſie eben die Braut ihres unglückſeligen Mannes
geworden und ſchritt ſtrahlend vor Glück und Liebe an ſeinem
Arme bei mir vorüber

Die Verhandlungen nahmen ihren Anfang Das Perſonal
des Schwurgerichtes nahm die beſtimmten Plätze ein man
ſchritt zur Bildung des Geſchwornengerichtes

Während dieſer Zeit gewann Frau Osberz ihre Kaltblütig
keit wieder und wendete ihren Blick dreiſt den Damen Hax
ding und Grothner zu

Sie fand ihre äußerliche Geſtaltung angemeſſen und an
ſtändig Jn ſchwarzen Kleidern in einfacher Coiffüre und wür
digem Anſtand repräſentirten ſie Beide noch immer die Damen
ron Stande Eliſabeth erſchien ihr ſehr bleich nicht allein
gebleicht von der Gefängnißluft ſondern auch blaß von der
innern nervöſen Erregung von der Spannung und Furcht vor
dem Ausgange dieſer furchtbaren Gerichteſcene Sie wußte
was ihrer wartete wenn ſie ſchuldig befunden wurde und ſie
war zu lebensluſtig um dem Todesurtheile gefaßt entgegen zuſehen Frau Eliſabeth beantwortete die Fragen die man r

rückſichtlich ver Geſchwornen vorlegte mit leiſer aber verſtänd
licher Stimme hingegen e Mutter ließ ſich laut und un
befangen hören antwortete ſtets ſchnell und beſtimmt und trug
ihrer Situation eine Ruhe und Faſſung entgegen welche die
Har näckigkeit ihres Jnnern verrieth Nur ihre Augen ließen
in dem unſtäten forſchenden Hin und Herflackern errathen
daß ſie die Gefahr derſelben nicht unterſchätzte

Fabriken beſchäftigt werden eingeſetzt

Nach der r der Geſchwornen trat die Verleſung
der Anklageſchrift ein Mit einem Gefühle das weniger Mit
leid als Angſt in ſich faßte horchte Frau Osberg auf die An
klage Jhre Seele wurde durch die ergreifende Einfachheit er
ſchüttert womit man den unglücklichen Frauen die Beſchuldi
gung in s Geſicht warf daß ſie die Mörderinnen des Kauf
manns Grothner wären daß es faſt als erwieſen zu betrachten
ſei er ſelber habe ſich das Leben nicht genommen daß vor
allen Dingen nachzuweiſen ſei wer einen Vortheil von ſeinem
Tode gehabt haben könne

Verdachtes planmäßig feſtzuſtellen verſucht wurde heftete ſich
Frau Osberg s Auge feſt auf die Angeklagten

Frau Harding ſaß unbeweglich da Jn ihrem gelblich blaſſen
Geſichte regte ſich kaum eine Muskel Sie ließ gefühllos die
ſchmachvolle Beſchuldigung über ſich ergehen Auf dem Geſichte
ihrer Tochter Eliſabeth wechſelte Röthe und Bläſſe Einige
Male zuckte ſie wie getroffen von einem bezeichnenden Worte
leicht zuſammen
Ergebung in den Willen des Schickſals aus aber ſonſt erſchien

und Qualen die ihr armer Mann hatte ausſtehen müſſen
zeigte ſich nicht eine Spur von Mitleiden und Bedauern Da
Grothner an Gift geſtorben und daß eine unglaublich große
Quantität Arſenik bei der Obduction vorgefunden worden war
ſtand zweifellos feſt

Um über die Frage entſcheiden zu können ob Selbſtmord
oder Mord vorliege wurden alle Verhältniſſe deſſelben genau
erwogen und Character einer ſcharfen Kritik unterzogen
Langjährige Ge

des Verſtorbenen aus Briefen geſchöpft wurden zur Grundlage
für die Beurtheilung dieſer Frage herbeigezogen Man gewann
beim Vortrage ein klares Bild von dem innern und
Leben Grothners Nach allen erwiee ſtellte er ſich als
ein braver tüchtiger Mann dar vorherrſchend als ein eifr

ſcher i Die günſtigen Erfolge in ſeinem
atten allerde
haracter die ſchroffe Feſtigkeit eines eigenen Willens beige

hinweg der dritte aber und der vierte an vortrefflich und man

Das Feſtdrücken der

Während in der Anklageſchrift ruhig die Begründung dieſes

Jn ihrem Mienenſpiele prägte ſich eine ſtille

es theilnahmlos Selbſt bei der Schilderung der Schmerzen

j chäftsfreunde vertraute Freunde die Dienſtboten
des Hauſes und dann auch eigene Gedanken und Empfindungen

Geſchäftsmann aber auch als ein Gefühlsmenſch mit idealiſti

n ſein Selbſtbewußtſein gehoben und ſeinem
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mit der Maſchine

derſelben ſind nur 4 Mann erforderlich Vermittelſt einer
ſolchen Maſchine iſt man im Stande täglich ca 150,000 Pa
tronen fertig ſtellen Bei der Koſtſpieligkeit dieſer Ma
ſchinen iſt es jedoch nicht angängig in jedem Depot einige
Exemplare derſelben anzuſchaffen und werden deshalb die
Patronen nur an einigen größeren Orten in ſog Central
depots angefertigt und von dort aus an tie verſchiedenen klei
neren Depots verſandt

In elericalen Blättern wird zu einer großen General
Verſammlung ſchleſiſcher Katholiken bei der auch
Glaubensgenoſſen aus andern Ländern willkommen ſind auf
den 19 und 20 October eingeladen um die Erinnerung an
die ſchönen erhebenden Tage der Generalverſammlung der Ka
tholiken Deutſchlands im Jahre 1872 zu erneuern Dieſe
ſchöne und erhebende Verſammlung des Jahres 1872 hat

wie man ſich vielleicht erinnert damals großes Aufſehen ge
macht indem ſie noch vor den Maigeſetzen die heftigſten An

riffe gegen die Politik der deutſchen Reichs und der preußi
chen Staats Regierung ſchleuderte in fulminanten Reſolutionen gegen die Seſuiteſagstreibung die Gefangenhaltung des

Papſtes und andere Miſſethaten des Liberalismus eiferte und
ſchon damals die Mobilmachung des ultramontanen Lagers
ins Werk ſetzte Man darf ſonach wohl von dem Erinne
rungsfeſt an dieſe Tage die entſprechenden verſtärkten Lei
ſtungen erwarten Unterzeichnet iſt der Aufruf von den Reichs

n Graf Chemars auf Stolz Horn in Neiße
Sref Nayhaus Comons Graf Paſchna dem Geheimkämmerer

r Heiligkeit Frh v Köller den Redacteuren von Floren
court und Hager u a

Bekanntlich ſind nach dem Budget die Gehalte der
Geiſtlichen und Prediger beider Confeſſionen der Art
aufzubeſſern daß die gerinaſten Gehalte wenigſtens einen Er
trag von 600 700 Thlrn erreichen Die Ausführung
dieſer Anordnung erfordert ſehr umfangreiche Erhebungen
welche erſt jetzt vollendet werden konnten Auf Grund der
ſelben hat nun dieſer Tage der Cultusminiſter die Verfügungen
erlaſſen wonach die Gehaltsaufbeſſerungen ausbezahlt werden
und zwar wird die Gehaltserhöhung auf den 1 Januar 1874
zurückdatirt

Frankreich
Letzten Sonnabend 12 September Abends 7 Uhr iſt

Guizot endlich ſeinen ſchweren Leiden erlegen Derſelbe ſtarb
in Val Richer und wird auf dem Kirchhofe von St Ouen
wohin Val Richer gehört beerdigt werden Nach einer von
ihm ausgeſprochenen Willensbeſtimmung ſoll keinerlei Einla
dung zu der Beerdigung erfolgen auch ſoll an ſeinem Grabe
keine Rede gehalten werden

Unter dem Titel Pariſer Chronik erzählt die A u a
auch folgende Anecdote von Louis Napoleon Saint Arnauds Tod
angeblich durch die Cholera war lange ein Geheimniß geblieben
Er war mit einer furchtbaren Wunde nach der Krim abgegangen

Er ſuchte den Tod auf dem Schlachtfelde wollte gern im Ruhm
ſeine Vergangenheit rein waſchen Das Schickſal war unerbittlich er
ſtarb im Angeſicht ſeines Zieles ruhmlos elend unter unerhörten
Leiden Saint Arnaud war ein beſonderer Günſtling ſeines Kaiſers
geweſen er ging aus und ein in den Privatgemächern des Herr
chers Da verſchwand eines von dem Kaminſims ein Pack
Banknoten welches Napoleon ſelbſt dahin gelegt hatte Er rief den
dienſtthuenden Adjutanten General Cornemuſe herein und beſchwerte
ſich darüber der General fragte wer zunächſt im Cabinet geweſen

Zuletzt war Saint Arnaud hier, erwiderte der Kaiſer Dann for
ſchen Sie nicht weiter Sire das genügt ſchon, verſetzte Cornemuſe
in wohlverſtändlicher Weiſe Dem Marſchall kam das zu Ohren
Vor der Privatthür des kaiſerlichen Cabinets kreuzt man die Degen
Cornemuſe fällt tödtlich getroffen aber noch hat er Kraft genug ſich
halb emporzuheben und dem Marſchall ſeinen Degen tief in den
Leib zu ſtoßen ſo daß das Eingeweide von der Waffe ſchwer verletzt
wird Man ſchaffte die Leiche fort begrub den General ohne die
wahre Urſache ſeines Todes bekannt werden zu laſſen und Saint
Arnaud ſtarb langſam ſtündlich elend unter den grauſamſten Lei
den bis er nach der Schlacht an der Alma zwei Schritt vom Schlacht
felde dicht vor dem Triumph verendete

e SpanienNachrichten aus der franzöſiſchen Grenzſtadt Oſſeja beſagen
daß die große Fourage und Kriegsvorräthe in
Seu de Urgel rn von Puhcerda anhäufen und daß
Saballs neue Vorbereitungen trifft um Puhycerda in Brand
zu ſtecken Derſelbe erwartet hierzu nur noch die Befehle des
Prätendenuten Aus Puycerda ſind viele Bewohner ausge
wandert Die Regierungstruppen die in Puyhcerda eingerückt
waren haben vaſſelbe wieder verlaſſen und ſind in 3 verſchie
denen Colonnen in der Richtung von Gerona Vich und Man
refa abgezogen Die letztgedachte Colonne ſoll einen zug mit
Lebensmitteln nach Berga geleiten Die Carliſten in Cata
lonien wohin Don Alfonſo über Fraga eingedrungen iſt ha
ben eine Verſtärkung von 1500 Mann aus der Provinz Va
lencia erhalten

Don Carlos der berüchtigte Thronprätendent iſt bereits der
dritte Pſeudokönig Spaniens er nennt ſich bekanntlich Karl VIIDer letzte wirkliche König dieſes Namens war Karl IV der 1808

esrerDdieniu TT 1 a udon Napoſer bdanfungn I zur gez nd 1819Rom ſtarb Sein älteſter Sohn Ferdinand VII ſchaffte 1830 das
von ſeinem Ahnherrn Philipp dem erſten Bourbon auf ſpani
ſchem Throne eingeführte ſaliſche Geſetz ab um die Succeſſion ſei
ner Tochter Jſabella II zu ſichern Ferdinands jüngerer Bruderder Jnfant Carlos geb 1788 trat nach deſſen Tode 1833 als
Kronprätendent auf und wurde von der nach ihm benannten carliſti

n Partei Karl V geheißen Der erſte carliſtiſche Krieg dauerte
is 1839 wo der Prätendent durch die Siege Esparteros gezwungen

wurde Spanien zu verlaſſen Er ſtarb am 10 März 1855 zu
Trieſt nachdem er ſchon 1845 ſeine s an ſeinen älteſten
Sohn Carlos geb 1818 übergeben hatte Dieſer Karl VI genannt
war unter dem Titel Graf von Montemolin in Bourges internirt
entwich von da im September 1846 und ging nach Trieſt Von da
aus machte er aut 3 April 1860 mit ſeinen zweitjüngſten Bruder
Ferdinand geb 1824 zu Tortoſa einen Verſuch Jſabella zu ſtür
zen der dem General Ortega das Leben koſtete während beide Brü
der gefargen wurden Gegen Verzichtleiſtung ihrer Anſprüche kurz
darauf freigegeben widerriefen ſie dieſe Verzichtleiſtung alsbald in
wenig ehrenvoller Weiſe Beide Brüder ſtarben bald nachher Da
Karl VI kinderlos ſtarb gingen deſſen Anſprüche auf ſeinen Bru
der Don Juan geb 1822 über der dieſelben am 3 October 1868
als die September Revolution Jſabelläs Thron geſtürzt hatte und
neue Ausſichten für die carliſtiſche Partei ſich eröffneten an ſeinen
älteſten Sohn Don Carlos Karl VII genannt abtrat Dieſer iſt
am 30 März 1848 geboren alſo jetzt 26 Jahre alt und ſeit 1866
mit der Prinzeſſin Margaretha von Parma geb 1 Januar 1847
der älteſten Tochter des 1864 ermordeten Herzogs Ferdinand Karl III
und der Prinzeſſin r von Bourbon Schweſter des Grafen von
Chambord vermählt Don Carlos hat bis jeßt drei Töchter und
einen 1870 geborenen Sohn Don Jayme Jakob der den Titel
Prinz von ÄAſturien führt Don Earlvs iſt alſo ein Neffe des fran

ſiſchen Thronprätendenten Sein Bruder der oft genannte Jnfant
on Alfons nicht zu verwechſeln mit dem jetzt 17jährigen Sohne

der Ex Königin Jſabella der auch Alfons und Prinz von Aſturien
heißt iſt 1849 geboren und ſeit 1871 mit der älteſten Tochter des
portugieſiſchen Uſurpators Dom Miguel der n Maria das
Neves vom Schnee auch Blanca genannt vermählt die am 5
Auge 1852 geboren iſt

Selbſtverſtändlich haben die Carliſten einen zwingenden Grund
gefunden weßhalb ſie die 187 Gefangenen bei Olot erſchießen laſſen
mußten Die republikaniſchen Truppen hatten beim Einmorſche in
Olot verwundete Carliſten getödtet ſo lautet die Entſchuldigung der
Mordgeſellen des Prätendenten deßhalb war die Vergeltung noth
wendig Dieſe Behauptung iſt natürlich eine Lüge Die Carliſten
hatten alle ihre leichten Verwundeten aus Olot mitgenommen und
nur fünf Schwerverwundete zurückgelaſſen Dieſen wurde bei Au
kunft der Truppen genau dieſelbe Pflege und Sorgfalt zu Theil wie
den republikaniſchen Soldaten welche in den Gefechten vor Olot
verwundet worden waren Die Einwohner der Stadt waren in
großer Angſt denn Saballs hatte in einer Bekanntmachuug behaup
tet die Republikaner kämen um die Wohnungen auszuplündern und
die Ernte zu zerſtören Angeſichts der muſterhaften Führung der
Tauppen überreichten jedoch die Notabeln von Olot im Verein mit
dem Gemeinderath dem Brigadier Cirlot ein Anerkennungs und
Dankesſchreiben

Halle 15 September
Bei dem Localcomité für die morgen zu eröffnende Wander

Verſammlung deutſcher und öſterreichiſcher Bienenwirthe
ſind bis heute Morgen 522 Anmeldungen eingelaufen und drei
tägige Theilnehmerkarten gelöſt werden Da dieſe Anmeldungen
um großen Theile von Beſuchern aus weiterer Ferne herrührenſo iſt ſicher anzunehmen daß die Zahl der Feſttheilnehmer durch

den Zuzug der Bienenwirthe aus der nähern Umgegend ſich noch
um einige Hundert erhöhen wird Heute bringt faſt jeder eintreffendeSſenbahn ug auswärtige Feſtbeſucher dieſelben werden auf dem feſtlich

decorirten Bahnhofe von Mitgliedern des Localcomités empfangen Von
den hervorragenden Bienenzüchtern ſind bereits die Herren Sem Dir
Schmid aus Eichſtätt und Baron von Rothſchü tz aus Schleſien
anweſend Jn dem Feſtlocale Müller s Bellevue wird heute das
Arrangement der Ausſtellung beendet Dieſelbe iſt ſehr reichhaltig
und für Jedermann alſo auch für Laien von hohem Jntereſſe
Wir bemerken hierbei ausdrücklich daß Niemand eine Beläſtigung
von umherfliegenden Bienen zu fürchten hat Die Veranſtaltungen
ſind derart daß das Bienenvolk in ſeinem höchſt intereſſ
und Weſen eingehend beobachtet werden kann

Unſer Bataillon der Sechsunddreißiger kehrt morgen Mitt
woch vom Manöver zurück es fährt früh 8 Uhr von Leinefelde
ab und trifft abends 7 Uhr auf dem Bahnhofe hier ein Heute und
morgen paſſiren auch verſchiedene andere Militärzüge den hieſigen
Bahnhof So werden heute Abend nach 10 Uhr 544 Mann vom
42 und 517 Mann vom 45 Regiment eintreffen und hier ein
aguartirt werden Dieſelben werden ſich morgen Abend weiter bege
ben nachdem zuvor gegen 100 aus der hieſigen Umgegend ſtammende
Mannſchaften entlaſſen worden ſind Ein anderer Militärzug mit
541 Mann des Brandenb Jnf Reg No 60 wird morgen Abend

r ankommen und nach kurzem Aufenthalt nach Berlin weiter
ahren

wyyr r J

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind 9
Barometer 28 3 01 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 64 39

Thermometer 9,4 Der Himmel unbedeckt

Provinzial Nachrichten
S Eisleben den 13 Sept Geſtern fand im Saale des Mans

felder Hofes ein ſtark beſuchtes Concert ſtatt welches der Männer
Geſangverein Hellas aus Leipzig Unter Leitung ſeines Direktors
Herrn C Claus ſowie unter Mitwirküng der Gebrüder Manuel
und Niraſio Jeminez aus Cuba gab Die Geſänge ernſte und

anten Leben

ſei vu den groß Präciſio und he vorggen Ende des Conceris war jedoch eine Abnahme der
a rnehmbar und oft die er Reinheit zu vermiſſen Die
Zahheee ollten durch Applaus ihren Dank nach den Vorträgen

des Pianiſten Herrn Manuel Jeminez brach aber jedesmal ein Bei
fallſturm los der kaum enden wollte und kund gab das dieſer junge
Künſtler der erklärte Liebling des hieſigen Publikums iſt Vorzüglich
trat es zu Tage nach der als Zugäbe meiſterhaft vorgetragenen
Rapſodie hongroiſe von Liszt Nicht weniger Beifall erndete ſein
Bruder der Celliſt Nicaſio der die Tarautella von Coßmann zwei
Mal vortragen mußte Zu dem Bericht vom 10 Sept muß be
richtigend bemerkt werden das der Direktor Wangemann nicht nach

rie ſondern nach Meißen als Schulinſpector verſetzt
wird Laucha 14 Sept Am 13 d Abends gegen 6 Uhr entſtand
auf dem Rittergute zu Buxg ſcheidungen eine Feuersbrunſt
welche ein großes Stallgebäude in Aſche legte Glücklicherweiſe
herrſchte zu der Zeit nur geringe Luftſtrömung ſo daß die obenan
ſtehende Scheune nicht Sgriffen wurde Schon im vorigen Jahre
kam in demſelben Gebäüde Feuer aus wurde aber ſofort wieder
gedämpft Man vermuthet Brandſtiftung

Aus dem Unftrutthale 13 Sept Bekanntlich wurde am
27 Juli cr zwiſchen den Dörfern Kleinrode Nauſitz Hauterode
der Leichnam eines unbekannten Mannes von etwa 25 30 Jahren
offenbar von anern gethdtet aufgefunden Die königliche
Kreisgerichts Compiſſion zu Wiehe macht nun bekannt daß die kv
nigliche Regierung eine Belohnung von je bis zu Einhundert Thaler
ſowohl auf die ittelung des Erſchlagenen als auf die Entdeckung
des Mörders geſetzt hat Geſtern wurden unſere lechzenden Fluren
endlich durch einen Regen erquickt leider währte derſelbe nur
wenige Stunden und der ausgetrocknete Erdboden hatte alle Feuch
tigkeit ſo ſchnell auſgſegen daß es heute auf Fuß und Fahrwegen
bereits wieder ſtäubte Wenn die Felder nicht bald mehr durch
dringenden Regen bekommen dürfte nicht nur das Ausnehmen derRüben ſondern auch die Beſtellung der Winterſaaten ungewöhnlich
erſchwert und aufgehalten werden

Aus Meiningen wird neuerdings geſchrieben Die furcht
bare Aufregung in welche der Brand unſere arme Stadt verſetzt
hat beginnt ruhigerer Ueberlegung Platz zu machen und der bisher
ausſchließlich rückwärts gerichtete Blick wendet ſich der Zukunft zu
Von 140 bis 150 Familien die die Hülfe des Comité s zur Be
ſchaffung von Wohnungen in Anſpruch genommen haben iſt kaum
die Hälfte nothdürftig untergebracht und dieſe nur unter Huhn ſe
nahme der um Meiningen an den Bergabhängen ſtehenden zahl
reichen Gartenhäuschen die zu dieſem Zwecke heizbar gemacht wur
den Es iſt daher auch die Erbauung einer Baracke für 10 Wohnungen
ſowie der ſchleunige Neubau einer Anzahl kleiner Wohnhäuſer mit
Doppelwohnungen außerhalb der Stadt bereits accordirt und werden
weitere Baracken in Ausſicht genommen werden müſſen da eine
bis jetzt zur Verfügung geſtellte kleine Kaſerne wohl im Laufe des
Winters reclamirt werden wird Einen Begriff von der Größe der
Trümmerſtätte wird man erhalten wenn man erfährt daß der
Brandſchutt auf etwa 40 Tauſend Fuhren berechnet worden iſt unddaß man die Legung von Rollbahnen mit eiſernen Geleiſen beab
ſichtigt um denſelben zu bewältigen Bis jetzt haben die umliegen
den Ortſchaften die ſchon während des Brandes bis zur Entfernung
von 6 bis 7 Meilen mit über 50 Spritzen zur Hülfe geeilt waren
mit dankenswerther Bereitwilligkeit täglich eine große Zahl von Ge
ſchirren zur Abfuhr des Schuttes geſtellt Die Gaben fließen dem
Hülfscomité bis jetzt reichlich zu Von allgemeinem Jntereſſe dürfte
noch ſein daß die eiſernen Geldſchränke und zwar ausnahmslos ſich
nicht als feuerfeſt erwieſen haben Die Papiere ſind in ſämmtlichen

mit Ausnahme eines Schrankes der am Ende des Feuerheerdes
ſtand und ſtark mit Schutt beim Einlegen des Hauſes bedeckt wurde

vollſtändig zu Aſche verbrannt in dem erwähnten einzelnen Falle
aber auch angekohlt Sogar Silbergeld das in einem der Schränke
lag iſt theilweiſe geſchmolzen Mehrere Schränke ſind ſogar von
der Hitze geborſten Dabei wird jedoch bemerkt daß dieſe Schränke

lich frei ſtanden ohne von einer Mauer rings umgeben
zu ſein

Vermiſchtes
Bier Conſum Vom Graf von Rodenſtein im Odenwalde geh

die Sage daß er innerhalb dreier Jahre ſeine Beſitzungen Beer
furt Reichelsheim und Rodenſtein in Heidelberg im Gaſthauſe zum
Hirſchen flüſſig machte und die Studirenden von Heidelberg zu
Univerſalerben ſeines Durſtes eingeſetzt haben ſoll Jedermann hält
dies nur für eine Sage Aus der allerneueſten Zeit Juli 1874
kann aber folgende verbürgte Thatſache berichtet werden Achtzehnfräukiſche Flößer welche mit der Zuſammenſtellung eines Floſſes

zwiſchen Staffelberg und Eltmann in Bayern beſchäftigt warentranken in Abweſenheit ihres Floßpatrones den für die Reiſe nach

dem Untermain beſtimmten Biervorrath von 12311 Liter in drei
Tagen aus Der beiläufige Werth des Bieres war 217 Reichsmark
Die vertilgte Biermenge betrug demnach auf jeden Tag 410 Liter
und auf jeden der beſchäftigten Arbeiter per Tag 22810 Liter reſp
45 Seidel Auf einen Tag entfällt ein Werth von 72 Reichs
mark und auf einen jeden der achtzehn durſtigen Flößer von etwas
über 4 Reichsmark

Schiffsbrand Das Newcaſtle Daily Journal meldet daß
der Dampfer Oſtenbotten auf offener See niedergebrannt iſt und
ſechzehn Menſchen dabei umgekommen ſind Die Feuersbrunſt ent
ſtand durch die Achtloſigkeit eines jungen Menſchen der ein Streich
tölzchen das er zum Anzünden ſeiner Cigarre benutzt hatte in einen
Tauhaufen warf Dieſer ging in Flammen auf die zu bewältigen
unmöglich war Panik erfolgte zwei Boote wurden hinunterge
laſſen aber eines in welches ſich unbedacht zu viele geſtürzt hatten
ſank das andere ſchlug um Es hatten ſich etwa 100 Paſſagiere
an Bord befunden und fünfzehn ſind umgekommen

miſcht aber er war dabei ſtets vernünftigen Vorſtellungen zu
arg geblieben und hatte ſeinen Wer ungen gern und
willig nachgegeben Fortſetzung folgt

Ein Stündchen auf dem Roßplatz
Gehen Sie auch auf den Roßplatz Herr Rath J wo denken

Sie hin Na Fritze Du machſt doch heute blau und bummelſt
auf den Viehmarkt Verſteht ſich was denkſt Du denn Les
extremes se tonchent die Extremitäten berühren ſich ſagt der Fran
zoſe und ganz beſonders auf ſolch einem Pferdemarkt Was half
es Herrn Knitſchke daß er am Biertiſch gegen alle dergleichen Märkte
eiferte und dieſelben als unnütz unmoraliſch und im höchſten Grade
unchriſtſich bezeichnete was half es ihm daß er dieſelben das Entree
zur Hölle nannte Lehmann widerlegte ihn kurz aber glänzend
Erſtens ſagte er ſind die Märkte einmal da und zweitens können
doch die Pferde allein ohne Menſchen keinen Markt zu Stande
bringen alſo ein wüthendes Beifalltrinken belohnte den ſcharf
ſinnigen Redner und ſo wenig Leute es ſonſt giebt die ihre Haut
gern zu Markte tragen zu dieſem Markt trügen ſie dieſelbe äußerſt
gern man möchte ſagen mit einer gewiſſen Pietät hin Alles was
Beine und landesübliche Münzen ſein eigen nennt vom Jüngling
bis zum Greis am Stabe ſetzt Beides nach dem Roßplatz in Be
wegung die Stadt todt und leer wie ein Dorf ſcheint heute mehr
eine Vorſtadt des Jahrmarktplatzes zu ſein Der ſtereotype Dienſt
mann der ſonſt als Säulenheiliger die Ecken unſerer Straßen ver

verſchwunden der erquickende Leierkaſten der ſonſt

am Sonntag Nachmittag das Recht hat unſer Trommel
fell nach Noten zu gerben er iſt dahin ſelbſt der ver
ſammelre Bienenvater richtet ſeine honigſüßen Schritte nach
dem Roßplatz um ſich den Zauber auch einmal anzuſehen

warum nicht Schlimmer wie ſchlimm wird es ja wohl nicht ſein
Zwar vor Taſchendieben wird gewarnt doch das hat natürlich
nur für den Jntereſſe der etwas Begehrenswerthes in der Taſche
hat haſt Du das nicht mein Freund dann iſt die Sache allerdings
etwas unangenehm indeſſen jedes Ding hat zwei Seiten und in
dieſem Fall biſt Du ſogar in der Lage in der Du bis dahin viel
leicht noch nie geweſen biſt etwas zu ſparen nämlich die Vor
ſicht die andere Leute gebrauchen müſſen Haſt Du aber etwas
nun ſo laß es entweder zu Hauſe oder gieb es irgend einem men
ſchenfreundlichen Pfandleiher zur Aufbewahrung dann wandelſt Du
vergnügt und froh als wenn Nichts vorgefallen wäre zum Markte
hin Haft Du Hühneraugen dann ſtürze Dich kühn mitten in das
Menſchengewühl in fünf Minuten ſind ſie Dir Alle mehr als ab
getreten manchmal bleibt ſogar eine Zehe dran hängen Willſt Du
Theile Deines wandelnden Leichnams conſerviren dann kann ich Dir
einen vorzüglichen Rath geben Du warteſt ſo lange bis eine Ge
ſellſchaft vom Dorf an Dir vorüberkommt an der Spitze geht das
würdige Familienhaupt daneben der hoffnungsvolle Sprößling mit
etwas geöffnetem Munde dahinter als ſchweres Geſchütz die wal
tende Hausfrau an jeder Hand ein Würmchen führend Hinter dieſe
ſpringſt Du in einem Satz und nun biſt Du im ruhigen Fahr
waſſer geborgen Sie bleiben zwar alle drei Schritte ſtehen aber
das kannſt Du ja ebenfalls haben denn nach Paragraph I der preu
ßiſchen Verfaſſung hat jeder Preuße da s Recht Endlich kommen
wir auf den Platz aber hier geht unſere Schutzmauer aus dem
Leim die Kleinen ſtreben nach dem Carrouſſel der Vater nach den
Pſerden die Mutter nach dem Stand mit den bunten Tüchern
während der halbwüchſige Sprößling nach St Pauli bei Nacht
ſchielt wo ein leiſer Jnſtinct ihn Aufklärung über die letzten My
ſterien ahnen läßt Wir ſind uns alſo ſelbſt überlaſſen und glauben
feſt uns in einer Verſammlung der Bienenväter zu befinden ſo
ſummt und brummt es um unfre Ohren Warme weeche 1 Gro

ſchen das Stück Jmmer ran meine Herrſchaften treten Sie ein
geniren Sie ſich nicht ich genire mich auch nicht Horch iſt das
Sirenengeſang mal ſchießen mein Herr Sei klug wie Odyſ
ſeus mein Sohn vorüber an dieſen Circen im Flügelkleide mit
dem Gewehr in der Hand vorüber an den Carrouſſels wo der bär
tige Mann im Vollgefühl ſeiner Kraft neben dem Buben dem
Schnupftuch und Hemde noch ein Begriff ſind das Roß tummelt
ſuchen wir die Stätten auf wo Edleres geboten wird wo ſich das
Volk bildet Hiex meine Herrſchaften der König Schaute ein noch
nie dageweſener Häuptling ganz friſch überlackirt er frißt lebendige
Kaninchen gebraten ſeine Frau bringt lebende Junge zur Welt
Das imponirt Dir nicht nun gut geh zu den Eismenſchen und
ſieh wie Schiller Recht hat daß in der kleinſten Hütte Raum iſt
Oder dahin wo die beiden magern alten Tanten bewundernd vor
dem Eingang ſtehen zur Rieſendame Germania 200 Pfund
meine Herrſchaften wiegt ſie ohne die Knochen ſchon ihre Eltern
wogen zuſammen 300 Pfd Auch das ſagtbei dieſen theuren Fleiſchpreiſen
Deinem Gaumen nicht zu Hier meine Herrſchaften ſind zu ſehen die
größten Wunder der Welt die merkwürdigſten Spiele der Natur
ſehen Sie dieſe beiden Schädel dies iſt der Schädel von Schiller
wie er jung und dies der Schädel von Schiller wie er alt war
Hier krächzt eine heiſere Bierſtimme bewundern Sie dieſes große

Ei es iſt kein Straußenei es iſt eine der ſeltenſten Merkwürdig
keiten zwei Hühner haben daſſelbe zuſammengelegt Du ſchüt

in aller Welt was ſuchſt Du denn eigentlich Jch ſuche ob hier
in irgend einer Bude ein guter Magiſtrat zu ſehen iſt
Lieber Freund da kannſt Du alle Jahrmärkte Deutſchlands und der
umliegenden Welttheile abſuchen ſo Etwas giebt es gar nicht

ehe

Gefangstraſ

telſt den Kopf Auch das iſt es nicht was Du verlangſt Nun
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Den Empfang ſämmtlicher Venuheiten für die Herbst und Wimter
Saison in Kieiderstoffen und Damenmänteln beehre ich mich hiermit er
gebenſt anzuzeigen S Pintus

Stadt Theater Den Empfang meiner Movitäten von in und
ausländiſchen Stoffen zur Anfertigung feiner Herren
Giara ige hiermit ergebenſt anDie Winterſaiſon im Stadttheater n in D September v erle Wun en on

Die bedeutendſten Novitäten als Ultimo Mein Leopold Von Gottes Gnaden
Geſprengte Feſſeln Heinrich Heynes erſte Liebe Schwere Zeiten

Der letzte ude 20 ſind bereits einſtudirt und durch ein gutes Enſemble vertreten Wie in den früheren
Jahren wird das epertoir durch Vorführung claſſiſcher Stücke ſowie älterer und neuerer Trauer Schau Luſtſpiele
und Poſſen die größte Abwechslung erhalten und lade ich zu recht zahlreichem Abonnement ganz ergebenſt ein

du Theaterburean alte Promenade 28 2 Treppen iſt von
onnerstag den 24 September an täglich von 9 12 und 5 Uhr geöffnet
Abonnementsbillets werden nur vom 24 Septbr bis 1 Octb r

ausgegeben Preise der Abonnements BRillets
1 Abonnement 20 Billets gültig bei 30 Vorſtellungen

III
Kleidermacher für Civil und Militair

Bernh Sommer
gr Ulrichsſtraße 17

Fabrik für Herren Damen Kinder und Bettwäſche
Oberhemdon mit hochfeinen Einſätzen Kragen u Man

scheèetten in den neueſten Facons

S Große Auswahl Solide Preiſe
Ausverkauf von Tapeten

zu und unter Fabrikpreiſen beizum Balcon 25 Markzum Parquet und Parquetlogen 20
zu den Parterre und I RangMittellogen 25

Hochachtungsvoll

Hermann MHaberstroh
Director des Stadt Theaters

X Wanderverſammlung deutſcher u öſterreichiſcher

Bienenwirthe in Halle a d S
am 16 17 und 18 September er in Müllers BRertlevue

Mit der Verſammlung iſt eine Ausſtellung und Verlooſung verbunden
Die Ausſtellun g iſt ſehr reich beſchickt und enthält lebende Bienenvölker Bienenwoh

nungen in den mannichfaltigſten Formen Bienenprodukte Geräthe der
Bienenzucht naturhiſtoriſche Sammlungen c K Wir laden unſere Mitbürger aus Stadt und Umgegend zum Beſuche
der auch für den Laien ſehr ſehenswerthen Ausſtellung ein Durch fliegende Bienen wird das Publikum
durchaus nicht beläſtigt Die Ausſtellung iſt geöffnet am 16 u 17 von Mittags 12 Uhr ab den 18 Septbr
von früh 8 Uhr ab Tagesbillets à 5 Sgr ſind an der Kaſſe im vBellevue zu haben

Di e V umfaßt ſämmtliche Gegenſtände der Ausſtellung namentlich aber Honiger 00 ung und Wachs Looſe à 5 n ſind an der Kaſſe im Bellevue zu haben

C Maseberg gr Ulrichsftr 9
Bauuimaterialien

Beſten W und Stettäner FPortland Cement in
ganz friſcher Waare Dachpappen Kappstreifen Mastix

SsSteinkohlentheer Asphalt vollkantige
AMolzleisten Verblender Hauersteine Klim

Röhmische StückK under und oröse vorzügliche
Mſttel Kohle empfiehlt billigſt

J TWriest Merſeburger Chauſſee 18
Aufträge für fix und fertige Eindeckenzen mit Prima Dachpappe

unter langjähriger Garantie für Material und Arbeit übernimmt billigſt

J TWriest Merſeburger Chauſſee 18

Steinkohnlen Coax ad bönmisene
Rraunkohlen Salonkohlenm zur rorzüglichsten Stuben
und Küchenteuerung empfehlen in bester Qualität und zu billigsten
Preisen in ganzen Lowrys Fuhren oder kleineren Quantitäten

ruſſiſa

Auch zu dem Garten concert am 17 Nachmittags 4 Uhr hat das Publikum Zutritt
Das Comité

Max sSchroeder
Fabrik chemischer Püngemittel

Bruckdorf bei Halle aS an der Leipziger Chauſſee
empfiehlt ſeine DBüngembtttel den geehrten Herren Landwirthen zur bevorſtehenden Herbſtſaiſon unter ſtrenger

Garantie des Gehaltes nach der Analyſe
Superphosphat aus Knochenkohle von 12 14 Phosphorsäure
Ammoniac Ssuperphosphat 59 Stickstoſf 105 Phosphorsäure
Ammoniac Superphosphat 90 Stickstoff Phouphorsäure
ejilionés Guano Ssuperphosphat 18 200 Pohorsäure
Schwefelsaures Ammoniſac 20 220 StickstoſttNorwegischen Vischguano S Stickstoff 12 140 Phosphors

Lager hiervon hält
Herr Gaſtwirth Carl Rammelt in Raſchwitz für dortige Umgegend

Schulen zahlen klaſſenweis à Perſon 12 Sgr
ch S

Der zahlreiche Beſuch durch welchen meine Me
nagerie während der Viehmarktstage beehrt wurde
veranlaßt mich meinen Aufenthalt hierſelbſt noch zu
verlängern und iſt die Menagerie noch
heute Dienstag u morgen Mittwoch
zur Schau ausgeſtellt

Von der morgigen Einnahme iſt ein Theil
für die Abgebrannten

in Meiningen
beſtimmt und lade ich deshalb zu recht zahlreichem Be
ſuche ergebenſt ein R Daggesell

à Perſon Sgrm
Schulen zahlen klaſſenweis

Schwarze Cylinderhüte werden nach neueſter Facon um
gearbeitet und wie neu zurückgeliefert Filzhüte werden ge
waſchen gefärbt u moderniſirt in der Je und Seidenhut

enFebrit ken I Wedding Leipzigerſtr 15

Wichtig für Neubauten
Hobelbretter zu Fußböden Kiefern oder Tannenholz

geſpündet oder glatt gefugt
trocken und in ſchöner Qualität 6 24 Fuß lang 1 und 11 Zoll dick halte
ſtets in großen Partieen auf Lager

Zugleich empfehle Fertige Thüren nach Vorſchrift bairiſche
und böhmiſche Vretter Stammholz und Bauholz in allen Ditmmenſionen verſichere prompt Bedienung und billige Preiſe

Garl Rudolph Wenhaus in Bittorfeld

100 Visitenkarten
mit Namen Titel und Wohnort liefert
ſauber lithographirt für unr 15 Sgr

J M Reichardt in Halle

h

Das Local Comptoir
von

Louis Kaatz
gr Märkerſtraße 9 1 Tr

empfiehlt ſich r bevorſtehenden
Quartalwechſel z Vermittelung

v Wohnungs Vermiethungen

Klinkhardt Schreiber neue Promenade 12
Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prompt ausgeführt

Frischen Geschw Gyps bei
KKlinkharcdt Schreiber

Die WerſchenWeißenfelſer Preßſtein
Niederlage empfiehlt Presssteine Oberröblinger
BRriquetts Stesnkohlen zu billigſten Preiſen

Carl Martiäms Taubengafſſe 3

Weintraube
Das am Sonnabend wegen ſchlechten Wetter ausgefallene

S Lxtra Concertzum Beſten der Abgebrannten in Meiningen
findet nun Mittwoch den 76 September ſtatt

Anfang A Uhr Entree 5Sgr ohne der Wohlthätigkeit Schranken zuſetzen

W Male
Kaiſer WilhelmsHalle

Heute Mittwoch den 16 September

Con wert
der Hrn Jeumann Metz Ascher Schreyer u Hofmann

aus dem Schützenhauſe zu Leipzig
Anfang V Uhr Entree à 5 SgrBillets 3 Stück 10 Sgr ſind vorher bei den Herren Späerling

und Meyer zu haben
Zur Aufführung kommt u Gruß an Halle Quartett von Neu

mann O weine nicht aus der Poſſe Mein Leopold Der frohe
Wanderburſch Der philoſophiſche Gärtner

Zum erſten Male
Eine Troubadonr Serenaden Concert Geſellſchaft

oder Die Meiſterſinger von Schöppenſtedt
Dramatiſch humoriſtiſches Enſemble von Neumann

NB Morgen Donnerstag Worletztes Concert
Freitag Abschieds Concert

Herrenſtr Deutscher Kaiser Herrenſtr
Mittwoch und Donnerstag Große muſikaliſche Abendnnterhal

tung ausgeführt von der berühmten Sängergeſellſchaft Geschwüister
Richter aus Vöhmen Bier ff Es ladet freundlichſt ein

Carl Wusterhausen
Reſtaurant Kühler Brunnen

eeeeeeeeeeee2

Heute Mittwoch u morgen Donnerstag Concert der Geſchwiſter Hayeck

Mittwoch Geſellſchaftstag

H 5818b Holz Handlung
Spiehſunde melges bis bende üht Münchner Keller r ſt n dw Saneernser

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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